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Ein langcrivartctcs örcizniß in dcr G.l'chäft5g:schichto von Indianapolis. Unser neuer Bargain Lasement, in Vorbereitung seit zwei ZNonaten, ist vollendet und wird morgen früh eröffnet mit

? ? 1 u. Wmterwaaren.9 f" fftn&v vüsj 44 Nervste unernorrer In
Glicht eines Dollars Wcxib alkflVcuxcn in diesem iaaev. Gilles neu, frisch und von wirklichem werthe. Unsere Einkäufer haben jeden ZNarkt für das scheinbar Unmögliche durchsucht und hier und dort einzelne

kleine partieen (zu klein für unser reguläres 5ager) gefunden, einzelne verrathe ganz ausgekauft und angesammelte Waaren in Fabriken erworben alles zu einem Lruchtheile des wirklichen werthes.

hier und zu erstaunlichen geldsparenden preisen für den Eröffnungstag.Etwas für Jeden
für 5c Papier mit Nadkl.

Koldchr-)iäde!- . per --picr lc

Ziche elastischer Vändcr, lu:, 4c 2c

5? c: lc ci i' tr i ü'n , alle Uii'cn, jedes ... 2c j

Kid ÜiixUx, per Tugend 3c j

Scftwcllc, 500 Z)d. Spule, Ztü 3C

Castile Sei'e, i:np?rtirt, :?citz, p. ZtiiZ 55 c

'arfürinirtes Talcurn Puder (Blech-büch'e- )

3c

Pctrcle:;rn Icllv, große Flasche .!5c

10c für 35c Kämme.

ilnncnta, per Flasche. -..
!

Zairnioun! l'r! 'uttcrr.lilch Züu, pcr

vitücT 2C I

Viclet ??i!ett.'-2Iasscr- . tt Unzen F'asche,
1

Epezial 19c i

3iufterftäJc seiner .vaarünv.ne, werth bis

3öc, Ihre Wahl für c

?ci::cs Briefpapier, werth biS J.',c per

Schachtel. Ihreahl 10c

Jinger-Börse- n aus Faney Leder mit Ralb-Zutte- r.

7c Qualität 19c

49c für HIM Wrappers.

Pcrcalc chlafröcke, separate Wai't j

Ritter, volle GritiC, $1.00 Werth 49c

?a:ncn BriUiantine Kleiderröckc, gefüttert

und gebunden. $1.50 Werthe.. . .9c!

Feine Wollserge Damen-Röcke- , volle röße,

$3.00 Werth $1.49

vanzwollkne Ta:nen 1:Iaid Klcidcrröcke,

leicht und dunkel grau, bestes Futter, $7.00

Werth... $2.19

Strumpswlmrcn.
t;-- Ätfarlis,? schwane nahtlose .Herren- -

2oc?c;t ., ...7c
Jvcinc gcripvtc schwarze nahtlose Kinder- -

ilrüir.pfc, l."c werth IOc
schwere Knabc.Bicncle locken, 19c werth

jede 3vcte 12c
Zmr Zan Baumwollstrümpfe. 18.

.
ivauuiiv c

Unterzeug.

Fleecelincd weiße Baumw?ll KinderWesten
Vk Werth 8c

Creamfarbige, fleece-line- d Jersey gerippte
Darnen-Weftc- n und Unterhosen, jedes. . . 19c

Schweres Herren fancy blau gestreiftes
Derby geripptes Unterzeug, 3!)c Werth. .23c

23c für 50c Hemden.
Indigo blau und dunlelge-streift- e 5?erren:

Ardeiterhemden. 50c wenh .
.".

. 23c
Neue Cravatten für Derren, Verkaufs- -

preis 19c
Tchwarze Waaren.

Eanzwollene Henriettas, die 5)c Qualität
A:it . . w v

Schwarze englische Crepon, .',c Gat- -

tunz .:. ;8c
Schwarze wollene öomespuns, 50c für 2!)c
Schwarze wollene öenriettas 18c
Schwarze Bcdford Cords. Ganzwolle. 3." c
54 Zoll schwere Skirtings. Ganzwolle '3Jc

Taschentücher.
Feine weiße gesäumte Damen Taschen- -

tücher, 2 für 5c
Gesäumte Spitzen uud Handstickerei Da- -

men Taschentücher, feine gute 10c Werthe
für 5 c

Gesäumte reinleinene Damen Taschen-tüche- r

7 c

Damen Jacken.

WM"

2c siir I0tt Jards Nähseide, ilc

2) ;31art 2?alci:3i.riri:, ttwa:;; und weift

per 2yule lc
2ch;tr;c :'!äh'eidc. gute C:::il;!it, gestcm-vcl- t,

KKJ $5 Spulen 2c

tarnen;, Mädchen und ivtr.i":r2truinvf;

hal:er, schwarz und weifc, das Paar 4c
cichert;citenatc!n, alle G:;TfccVf pc?

Tutzcnd lc
2t?clinct Kleide? c&n:cild::cr, gute

Qualität. Paar 15c
.

Eammt-Einsaßbändc- r. söa::, Md..i!c
Perlknöpfe, alle Größen, Karte nit 2

Dutzend .'5c

Mäntel,

Putzwaaren.
Plaid Kinder Tams,

'
geputzt mit Quillt 19c

Gattung 10c
Runde Filz Crushers. alle Farben, werth

75c 39c
Damen Tuch öüte. Alpines und Ladtzsmiths,

werth 98c 48c
Mädchen ..Rom und Rcw" Filz in glatt und

Combination Farben 48c
Fancy Federn.

200tt Fancy Federn. Fadrikmuster, verfchie-tenst- e

Etyls, werth 25c, ode und 48c, Ihre
Wahl 10c

Kleider, Röcke, Waists, Strubttpftvanren, Unterzettge, Kleiderstoffe, Futter, Leinen, Baumwolle,
Alle zu Nreisendie Sie nie zuvor gehört haben.

Kleiderstoffe.
Neue Damen Winter Jacken, schwarz Jrish

Frieze, ganz gefüttert, 56 Werthe $2.98
Feine ganzwollene Damen Tan Kerfey

Jacken, Strap Nähte. Fancy Futter. tzIO Werthe
für $4.19

Mädchen Jrish Frieze Jackets, grau und nach,
Fancy Futter. $5 Werthe $2.39

Knaben Anzüge.

. Tcppelbrüsttge Knaben Anzüge in 2 Stücken,
braun und grau gemischte Checks, 6 ' bis 14

Jahre. 52 Werthe, für 98c
' Knaben Westenanzüge in 3 Stücken, mit Braids
verziert, 4 bis L Jahre, 52.75 Werthe. 91.48

Knaben Knie Hosen, wollgemischt, grauge-misch- t.

4 bis 12 Jahre, 40c Werthe für 19c
, Feine Knaben ganzwcllene Kniehosen, blau

atnd Checks. 51 Hosen für 49c
, Knaben ganzwollene blaue ,C.heviot Jachting
Kappen, 25c Werthe für .. 15c

Kleidtchttter.
?1ardbreite Taffetas. schwarz und farbig, 15c

Werthe für . ' ; :.
' v. 5c

Leinen Canvas, 15c Gattung .. c

Percaline, 20c Qualität'. . . 8 lj2c
Eilesia. 20c Gattung. . .' .'. . : ?:' . 8 1 j2c
Franz. Haarcloth, 35c, für 15c
38 Zoll doppelbreite Fancy Seide, werth

51.25, für . 39c
Zic können diese wunderbaren Werthe

in der ganzen Ttadt nicht anderwärts
bekommen.

Herbst Serges, alle Farben, 15c bis 25c Gat
tungfür Se

Wollene Kleiderstoffe, Kleide? und Rocklängen,
2.c bis 50c, für 15c

Novelty Kleiderstoffe. 50c bis 75c, für.... 19c

GanzwolleneHomespuns50c Gattung für 25c
Bedford Eords, Henriettas Fancy Stoffe, 05c

bis $1.00, für 38c
Golf Skirtings, alle Farben, Ta Zoll breit,

Extraschwer 49c

Kinder Jacken.
Kinder Plaid Reefers, Matrofen Kragen und

Top Kragen, braidgetrimmt, 4 bis 12 Jahre,
$2.50 Werth $1.39

Braune, blaue und rothgemischte Kinder
Reefers. 4 bis 14 Jahren, fanch gespitzte Matro-fe- n

Kragen. $-- Werth $1.98

Besuchen Sie das geschäftige Bafement morgen. erfahrener Verkäufer wird Sie

n& ss3TDas neue Bargain Basemeut.

CorsettS.
Weih und Drap, dreifache Seiten Ctahl.

50c Werth li)c
Bänder.

9io. 7 fei.e ganzseidene Vlaids und ae- -

streifte, alle Farben. 10c Bänder für rc
12.l.c Halsbänder : 8c

Spitzen.

Imitation Torchon Spitzen, Z Zoll breit,
per Z)ard 3c

Point de Paris Spitzen und Einsätze,
schweres Ecru Band und Einsätze, schwarze
Ceidenspitzen. werth 10c bis 12jc 1 5c

Genetzte Spitzen. 6 Zoll breit, fancy Ban-de- r

und eingefetzt in Point de Paris und
Seide, gewöhnlich 18c bis 20c 10c

Notions.

Damen Capes.
Damen Cloth Capes und Top Cave.

trimmt mit BraidS, 53 Werth für.. ....$1.48
Damen Salts. Plush Cape, 27 Zoll lang,

mercerized Futter, Pelz getrrmmt, 510 Werth,
für $3.98

Damen Blouche Cloth Cape. Pelzbesatz. 55
Werth $2.39

Damen Waists.
Damen Plaid Flannelette Waists, Ertraschwer,

schwarz und farbig, 98c Werth 49c
Samen Waists aus Repellant Flannell. blau,

roth und schwarz. 51.50 Werth 79c

prompt bedieneu.

neue Bargain Basement.
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fi.tM. ..f. Cm ft c h. ntrw niiiiic uiuu 34uiic( an i'imp. uuz uivzi f.V ten werde zur rollen Lumedenbeit antat--- Jführt. Tpeten werde im Hause de tau-ter- sO gezeigt. 13n Teledhon alt und nn: 757.

vOODdiy :

UNION TRUST CO.,

Osfice : (Gebäude der Gesellschaft.)

No. 118 nud 122 Ost Market Str.

Job t. volttdav. Präsident.
Henry Eitel, 2. Bice-Präside- nd TSegmeister,

H.M.oltz, Sekretär.

County und Municipal Sich'
erheiten negocirt.

Geschäfts-Agen- t in allen Capa.
citäten, speziell oder allgemein.

Interessen werden an Depositen
bezahlt für eine bestimmte, übereinge
kommene Zeit. Kapital an dem be

stimmten Tag zurückbezahlt.

Versicherungen aller Art in
erster Klasse Gesellschaften.

Testamente werden ausgefertigt
und Vormundschaften und persönliche
Vertrauensposten aller Art über
nommen.

Sprechen Sie vor. Rathschlage
kosten nichts.

Für die gegenwärtige Saison
empfehlen wir als besonders pasiend und zu
den niedrigsten Preisen :

Frncht-Prcssc- n,

Cider-Prcssc- n,

Kraut-Hoöe- l,

Gcmüsc-chncidc-Maschiuc- n,

Combinations-Schncid- e

und Reib-Mafchinc- u.

Kupferne und mesfiugene Nessel scwie
Granite Kochgeschirre, zum Einkerben
von Obst besonders geeignet, in ßrößter Aus- -

wähl b

vo;ii;egut iiaitojie co.
N,. 120--124 Ost Wüshmztou Str.

Eine Menge

., i

Brauarbeitcr Konvent.

Neuwahl dcr Beamten und gefaxte
Beschlüsse.

In Detroit wurde in dcr verflossenen

Woche der Brauarbeiter Konvent abgc
bal'ten. Die wichtigsten Ereignisse des
Konvents waren die Annahme folgender

Resolutionen:

Jn Anbetracht, daß die ißex. Staa
tcn-RcZieru- ng während der Dauer des
spanischamcrikanischen Krieges eine Zu.
satzsteuer von $1 pro Barrel Bier auf
erlegt-hat-,

. : ..In Anbetracht ferner, daß bezüglich

der Forderungen der organisirten Ar
beitcr .um Verbesserung ihrer Lebens

läge von den Besitzern behauptet wurde,

daß sie durch die enormen Steuern zur
Ablehnung der Forderung gezwungen,
um diese gesetzliche Mehrausgabe zu

decken, -

In Anbetracht ferner, daß, da der

spanische Krieg vorüber, die Einnahmen
der Regierung die Ausgaben übersteigen

und wohl vom nächsten Kongreß eine

Herabsetzung oder Abschaffung der
Kriegssteuer beschlossen werden wird,

deshalb sei es

Beschlossen von der Konvention der

Ver. Brauarbeiter, 20,000 organisirte
Arbeiter vertretend, den Congreß der
Ver. Staaten mit Hinweis auf die

Gemeinschädlichkeit dcr Biersteuer auf
zufordern, dieselbe auf die frühere Höhe
von $1 pro Barrel zu rcduziren."

Die Beamtenwahl im Brauarbeiter
Convent hatte folgendes Resultat: Die
zwei nationalen Sekretäre wurden durch

Acclamation wicdercrwählt, nämlich:

Chas. F. Bcchtold von Cincinnati und

Julius Zorn von Indianapolis, Ind.
Redakteur der Braucrzeitung wurde

Wm. Trautmann von Newark, N. I.
Die nationale Exekutive wird in letzter

Instanz von den von der 'Convention zu

ernennenden LokalUnioncn zusammen

gesetzt. Jcdcr der von der Convention

erwählten Lokal-Union- en wählt dann
seinen Mann selbst.

Diese Lokalunioncn sind : No. 9 vott7

Milwaukce, Wis.; No. 38 von Detroit,
Mich.; No. ,187 von St. Louis, Mo.;
No. 111 von Houjlon, TexaS, und, No.
43 von St. Louis, Mo. Außerdem er

wählte die Konvention folgende Dele
gaten zur Konvention der American
Federätion of Labor: Edward Ward,
Unio No. 29 von Boston, Mass.,-'Ct)a.'-F;

Bechtold,' Nation'al.Dekretär,

TEL
Neffen sür den Thron, einen Jungen im!
Altcr von 13 oder 14 Jahren. Otto,
dcr Bruder des Knaben, sollte der
zukünftige Kaiser sein, aber er will den

Thron nicht haben und Niemand im

Lande wünscht, daß er ihn nehme. Er
ist ein Ausbund der Schlechtigkeit. Er
verursacht einen Skandal nach dem

andern. Er betritt z.B. ein Restau
rant, befiehlt allen Anwesenden zu ver

duften und dann bctrinkt er sich mit

einer Gruppe wilder Kameraden, zerstört
die Einrichtungen des Platzes, Gläser,
Scheiben, Geschirre, Thüren, Fenster,
Tische und Stühle und Niemand darf
protcstiren, denn er gehört zur kaiser

lichcn Familie. Doch am nächsten Tage,
sobald die Rechnung dem Kaiser vorge

legt wird, bezahlt er den Schaden.

Cito ist der Schrecken der Stadt,
wenn er betrunken ist. Einst ritt er

durch einen Landdistrikt und eine Lei

chenprozession verstellte ihm den Weg.
Die Bauern trugen den Sarg auf ihren
Schultern. Er ließ den Sarg nieder
stellen und ritt darüber mehreremale
Hinwegs Als dem Kaiser dies zu Ohren
kam, befahl er ihn zu sich und ertheilte
ihm einen derben Verweis. Otto mußte
dann mit .einigen Gefährten bei einem
eigenen Tische sitzen und als des Kaisers
Namen erwähnt wurde, sagte er :

.Ich will Euch meine Meinung über
den Kaiser sagen !" Damit begoß er
die Büste des Kaisers mit einem Teller
Gemüse. Der Kaiser, als er dies ver

nahm, - beschied ihn zu sich und versetzte

ihm, in Gegenwart der ganzen kaiser
lichen Familie, ein Paar tüchtige Mail
schellen. Otto hat ein trainirtes Pferd,
auf welchem sitzend er die Stufen zu den

Restaurants und Hotels emporreiten
kann. Das Pferd geht direkt nach dem

Schanlimmer, stellt sich mit den Vor
derfüßen auf das Pult und wartet auf
ein Getränk, das ihm entweder durch

den Kellner oder durch Otto selbst zum
Maul geführt wird. Der greife Kaiser
hat es satt, die Rechnungen sür der-arti- ge

Bubenstücke zu bezahlen, findet
aber, daß es besser sei dies je schneller

zu thun, um Skandal zu verhüten. Otto
ist unverbesserlich und deshalb wird ihm
der Thron entzogen. Sein Bruder ist

grundverschieden von ihm und geräth
seiner Mutter nach, die vorzügliche

Eigenschaften besitzt.

Die drei interessantesten Kirchen in

O Das

3 u t" g e a n t w o r t e t. A. (zu
B.)': Daß Du aber mit Te:n:r bösen
Frau noch so zärtlich bist?" B.:

Weißt Du das nicht, daß man seine
Feinde lieben muß?"

Ein zartfühlender Gläu-
biger. 'A.: So oft ich Sie seh', muß
ich an Herrn Neumann denken."
23.: Ja. wieso denn?" A.: Der ist
mir nämlich auch $25 schuldig."

Galant. Dame: Und dann
habe ich auf meiner Reise im Süden
auch ein Erdbeben erlebt." Herr: Na-türlic- h,

wo Gnädigste sich zeigen, ist
eben alles aus Rand und Band."

AusSachsen. Lehrer: Nun,
kleiner Adolar Blümchen, was weiht
Du mir denn aus der Naturgeschichte
von dem Condor zu erzählen?" Der
kleine Blümchen: Mei Vater sitzt 'n
ganzen Dag uf'n Condor und rechnet!"

Klatschbasen. Frau A.:
Haben Sie schon die Skandalaesckicb- -

te von der Frau Z. gehört, glauben
Sie es denn?" Frau V.: Aber na-

türlich sagen Sie, was erzählt man
sich denn von ihr.?" .

"Räth. "Sie sollten heirathen,
liebes Fräulein, das sagt Ihnen eine
erfahrene Frau." Schon recht, Frau
Kunze. aber ehe es mir nicht ein uner-fabren- er

Mann sagt, nützt es mir lei-d- er

nichts."
Er st erGedanke. Calcula-tor- :

Da lese ich eben in der Zeitung,
daß in China wied-e- r fürchterlich ge-rau- ft

wird!" Gattin: Da mög'n
schön viel Vasen z'sammg'haut wer-den- !"

Unverfroren. Gläubiger :

Heute habe ich Sie gerade das S0.
Mal wegen Ihrer Schulden gemahnt!"
Schuldner: "O, da pumpen Sie mn
noch $5, hamit' ich das Jubiläum feiern
kann!"

Unerbittlich. Kranker
Bauer: Ach, Frau, wenn ich doch nu'
sterben muß, so gieb mer hatt noch e

Paar von dene Knödel." Frau: Nei,
das geht net, die g'hör'n ja für' Lei-chenesse- n."

Ein Hochgenuß. Rosa (zum
frisch geadelten Gatten): Moritz, was
schreibst Du jetzt den ganzen Tag
Briefe?" Nu, ist es nicht ä Hochge-nu- ß,

sich mit von" unterzeichnen zu
können!" .

Je nachdem. Fräulein A.:
Du sagtest doch vor Deiner Verlo-bun- g

mit drm Assessor Bauhammel,
daß Du ihn scheußlich fändest."
Fräulein 33.: Ja, ich wußte doch nicht,
daß er sich so lebhaft für mich interes-sirte- ."

Selb st lob. Herr (zu einem
Bettler, dem er einen abgelegten An-zu- g

geschenkt hat): Der Anzug paßt
Ihnen ausgezeichnet! Er sitzt Ihnen
wie angegossen!" Bettler: Ja. Ew.
Gnaden rpben auch einen ganz famosen
WuchSj" . .....

von Cincinnati, O.; Erncst Bohm, No.
31, New York; John Alexander, No.
12,. von Cincinnati. Zum Ersatzmann
wurde Chas. Pommer, No. 1 von New

York, gewählt.

Die neuesten Tapeten bei Carl
Möller, 152 N. Delaware Str.

Seit Juli streiken bekanntlich

600 Baumwollarbeiter in Evansvillc.
ArbeiterKommissär Schmid fuhr gestern

nach dort, um womöglich einen schließ

lichen Ausgleich zu erzielen.
" ' Meinen Freunden und Gönnern
zur Kenntniß, daß ich bei M. A. Wil
lits & Ca., 121 West Washington Str.,
Tapeten und RahmenGeschäft, bin.
Henry.W. Zimmer, Verkäufer.

Die 'Brücke .über den Fall
Creek att dcr Meridian Str. ist fertig
gestellt, jedoch noch nicht die Cement

trottoirs auf der Brücke. Der Board
fo Public Works wird den Kontrakt

dafür in nächster Woche vergeben.

; Gestern Nachmittag wurde ein

gewisser Frank Marce auf die Anklage
des Großdicbstahls verhaftet. Er soll
einen Diamantring im Werthe von
$135 aus dem Hause dcr No. 313 W.
Ohio Str. wohnenden Frau Carpenter
gestohlen und in einem Leihgeschäft ver

setzt haben.

Die tägliche Tribüne" kostet
nur sechs Cents die Woche durch
den Tröger ins Haus geliefert.
Mit dem Sonntagsblatt zusammen
kostet das Blatt nur 10 Cents die
Woche.

Telephon alt und neu HYi.

Humoristisches.

Dererste Gedanke. Mau-
rer (welche? drei Stock hoch herabfiel,
ohne Schaden zu nehmen): Jetzt möcht
i nur wissen, z' wegen. rnei Kranken-geldzahl'- !-

'

Auf der Treppe. Herr:
Ist der Herr Doctor zu Haufe?"

Diener: Das sehen Sie ja; ich trag'
doch seine Schube zum Schuhmacher !"

Stark berauscht. Vater:
Wie bist Du denn gestern zu dem

furchtbaren Rausch gekommen?"
Sohn: Das weiß ich nicht.-

- Vater:
Und wie bist Du eigentlich mit Dsi-ne- m

Rausch nach Haus gekommen?"
Sohn: Das weiß ich erst recht nicht!"

Individuelle Bemer-kun- g.

Köchin: Na. Fräulein, wat
haben Sie denn von der Herrschaft
zum Geburtstag gekriegt?" Gouver-nant- c:

Ich bekam eine Gesammtaus-gab- e

der .deutschen Klassiker: Goethe,
Schilling.' Lessiyg, Heine." Köchin:
Nee! 'So MGömeevÄ

Wien sind die Votisklrche, die Kapu

ziner Kirche und die Augustiner Kirche.

Die Votiskirche wurde durch Maxi
milian unglücklichen mexikanischen An
gedenkens erbaut. Er und sein Bruder,
der jetzige Kaiser, gingen eines Tages,
als sie noch jung waren, an jener Stelle,
damals noch unbebaut, spazieren, als
ein Attentäter, ein Barbiergeselle, auf
den jungen Kaiser zusprang und ihn
mit einem Messer stach, so daß er in
folge Blutverlusts dem Tode geweiht zu

sein schien. Maximilian machte ein Ge

löbniß, daß er, wenn Gott des Bruders
Leben rettet, an jener Stelle eine große

Kirche erbauen lassen wolle. Der Kaiser
genas, und Maximilian ließ die Kirche,

aufführen. Die 78 großen farbigen
Glasfensterfcheiben mit den künstlerisch

erhabenen Malereien vertheilen ein

glorienhaftes Licht in die herrlichste
Kirche des Landes. Alles unter den

zwei großen 320 Fuß hohen Thürmen
ist so wunderbar wie es die drei großen

Künste der Malerei, Scvlptur und
Architektur, hervorzaubern können.

Schade, daß dcr Erbauer einer solchen

Kathedrale zum Andenken an ein ge

rettete Menschenleben selbst als Ein
dringling, fern von der Heimath, in
einem fremden Lande erschossen wurde

und seine arme Frau, Charlotte, da
durch den Verstand verlor. Seit 30
Jahren befindet sie sich im Palaste ihres
Bruders, sie ist hoffnungslos dem

Wahnsinn verfallen und kennt Nie

mandcn.
Dcr Leichnam des unglücklichen Mari

milian ruhe in der Gruft der Kapuziner
Kirche, einem Gebäude von absorbiren
dem Interesse. Es ist seit 300 Jähren
das Mausoleum dcr kaiserlickcn Familie.
Maria Theresia, Marie Louise, die
französische Kaiserin, Kar! dcr Sechste,
Joseph dcr Erste und Elisabeth, die vor
2 Jahren ermordete Kaiserin von
Oesterreich, ruhen daselbst.

T. D ewitt Talmage.
ii

Unser Mitbürger Herr Paul F.
Schmidt hat i'm Odd Fcllow Gc
bäudc, Ecke Pennsylvania und Wash-ingto- n

Str., einen zahnärztlichen Par
lor eröffnet und ist bereit alle in sein Fach
schlagende Arbeiten auszuführen. Herr
Schmidt hat von dem Jndiana Dental
College graduirt und ist für die Praxis
kompetent und erfahren. Seine Spe
zialitäten sind sind Gold und Brückeu
Arbeiten, ferner Gummi und Celluloid
Platten und überhaupt alles was zu?
zahnärztlichen Kunst gehört. Er liefert
gute Arbeit und ist nicht theuer. Wir
können ihn aus eigener Erfahrung den
Lesern bestens empfehlen.

Dr. Talmage's Brief

Aus der Raiserstadt an der
blauen Donau.

Interessantes aus der Kmserbnrg
in Wien.

(Für die Jndiana Tribüne".) s
Wien im Glänze einer patriotischen

Illumination. Die Zahlen .1830" und

.1900" feurig widerspiegelnd vom Par
laments.Gcbäude, von Palästen und

Thürmen und Straßenkreuzungen.

Kaiser Franz Joseph ist 70 Jahre alt
und das erklärt die Feier. Es ist

zum Staunen, wie das zcrstörendste

Element der Natur in Dienst gepreßt

wird. Es nimmt die Form einer Krone,

oder einesThrones oder eines Scepters,
eines Schildes, eines Schwertes, einer

Equipage oder eines menschlichen Ant

litzes an. Und wie dieses Element, das
wenn es dcr Jeffel sich entrafft

zum Schrecken der Welt wird, so

bezähmt werden kann, daß es Bcwnn
derung, Güte und Liebe zum Aus
druck zu bringen vermag!

Trei Nächte herrschte solches Feuer
in Wien und in allen Städten Oestcr
reichs. Es war eine friedliche Herr
schaft und bedeutete Glückwunsch und

Sieg über die Mühseligkeiten eines Al

ters von 70 Jahren.

Tcr Kaiicr ist eine merkwürdige Per
son und nur die Liebe des Volkes zu

ihm verhütete bislang eine Auflösung

dir Monarchie.
Ungarn ist jetzt geradeso zur Unabhän

gigkeit geneigt, wie zur Zeit des Frei
heitshelden Ludwig Kossuth und des

Letzteren Sohn gebietet heute im un
garischen' Parlament über einen Ein
fluß, durch den er wenn er wollte

jede Gesetzgebung verhindern könnte.

Doch Kaiser Frcnz Josevh ist so gut, so

mildthätig, so sympathisch, so hilfs'
bereit, dß das Reich, solange erlebt,
intakt bleibt. Jedermann wci eine

Geschichle über seine Freigebigkeit und

Hochherzigkeit. Der Selbstmord seines

einzigen Sobnes (Manche glauben noch

immer an Mord) und die vor '1 Jahren
erfolgte Ermordung der Kaiserin Elisa

beth, haben die Anhänglichkeit und Liebe

des Volkes zu ihm so gesteigert, wie dies

selten bei einer andern Nation wahrgc

nommen wird. Da er keinen, Sehn
c.!s Nachsclacr besitzt, erzieht er seinen
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